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2 Zahlungsschwierigkeiten im August 1989

1 Konkurs- und Vergleichsverfahren
2 Weihselproteste und nicht eingelöste Schecks

Zusammenf assende Übers ichten
1 Entwicklung der Insolvenzen
2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen
3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen
4 Personen, denen (bzw. für die)

wurde.
im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt

5 V{echselproteste und nicht eingelöste Schecks

abellenteil

Insolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungs-
größenklassen (August 1989)

Insolvenzverfahren nach Wirtschaftszvreigen (August 1989)
Insolvenzverfahren nach Ländern (August 1989)
Insolvenzverfahren nach Rechtsformen, AIter der Unternehmen :::.:::::::::::größenklassen (Januar - August 1989)
Insolvenzverfahren nach wirtschaftszweigen (Januar - August
Insolvenzverfahren nach Ländern (Januar - August 1989) ....

1989)

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen BerIin (West) ein.
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1.1 GeqenBtand der Statistlk
In Rahnen der Statistik der Konkura- und Ver-
glelchsverfahren rerden die gerichtllchen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen lJandesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkura- und die eröffneten Vergleichr
verfahren.

Bei den Konkursverfahren erfolgt die lteldung
durch die Amt8gerichte, sobald daa Verfahren
aufgrund des Antraga eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden llasee abgelehnt rnrrde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, Eofern
aufgrund deä Antrags das Verfahren durch das
Antsgericht eröffnet wird.

Die finanzlellen Ergebniese der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des verfahrens regelmäBig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
le Ergebnis erfaßt. Die ltteldung über das f i-
nanzielle Ergebnis muß dag zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Irlonate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um
vorläuf ige Ergebnisse. Die trteldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens i6t nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

I .2 Rechtsqrundlagen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr lB95 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
tei durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. t{ährend des Zweiten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg rrurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen.
Im Berlin (t{est) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung iur Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landeeergebnisse der Statl-
stischen Landegämter werden von Statistischen
Bundeaamt zum Bundesergebnis zusammengestellt.

1.3 Brhebunqgnethode
Dle Erhebung der Stati6tlk der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtllnien. Die Erhebungsfonnu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüllt und an die Statistischen
Landesämter geeandt. Dle Landesämter bereiten
dae llaterial auf und aeDden das Landesergeb-
nis an das Statigtische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt elnheitlich in der GIie-
derung nach Yfirtachaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach den AIter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen,Ergebnisse der Konku.rs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
}ängeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf dae Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

! .4 veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im "statistischen
Wochendien6t", in nvtirtEchaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse nerden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zieIIe Abwicklung der Insolvenzverfahrent so-
wie in "Wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1 .5 Beqriffsabqrenzung
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die aIs eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.

-3-



2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Von den Amtsgerichten wurden im August 1989

insgesamt 1 184 Konkursanträge und eröffnete
Vergleichsverfahren gemeldet. Damit Iagen die
Insolvenzzahlen im August 1989 nur noch um

1,4 3 unter denen vom August 1988, nachdem in
den übrigen Monaten dieses Jahres der Rückgang
meistens zweistellig ausgefallen war. Ausschlag-
gebend dafür waren erheblich mehr Insolvenzen
von Dienstleistungs- und Verkehrsunternehmen
(+ 19 bzw. + 31 t gegenüber August 1988). Von
den 790 insolventen Unternehmen (+ 4r8 t) hat-
ten 140 ihren wirtschaftlichen Schwerpunkt im
Verarbeitenden Gewerbe (unverändert gegenüber
August 1988), 164 im Baugewerbe (- 10,4 t),
192 waren Handelsunternehmen (- 1r5 1l.,232

Dienstleistungsunternehmen (+ 19 E) und 52 in
übrigen wirtschaftsbereichen (+ 51 t).

In den Monaten Januar bis August 1989 wurden
bisher 9 865 Insolvenzen, darunter 6 489 von
Unternehmen verzeichnet. Dies ist ein Rückgang
der Gesamtzahl um 8r4 t und der Unternehmens-
insolvenzen. trotz des Anstiegs im August, um

9r5 t gegenüber den entsprechenden Monaten
des Vorjahres.

Die ZahI der Personen, für die im August 1989

ein Konkursausfallgeld bewilligt wurde, belief
sich auf 5 814, das sind 0,3 t weniger als im
August 1988. Damit haben von Januar bis August
1989 insgesamt 47 431 Personen ein Konkursaus-
fallgeld bewilligt bekommen, rund 18 t weniger
als im gleichen Zeitraum des Vorjahres.

2 Zahlungssch!üierigkeiten im Auqust 1989

I n so lvenzü ber s i cht

Januar - August 1989

Art
der

In60lvenzen

Eröffnete Konkurs-
ver fahren

+ mangels Masse
abgelehnte Konkurse

+ eröffnete vergleichs-
ver fahren

- AnBchlußkonkurse ... .. ..
INSOLVENZEN

1,8

5,6

00r0
00,0

4,8

- 5r9

- 9r0

x
+ 275,0

- 8,4

r 698

4 758

38
15

5 489

277

903

1 184

717

0r4

222

564

z 290

7 550

40
'l 5

9 865

0
0

6
2

00
00

5
2

+

+
+

+

+

+
+

+

ränder ung
geg enüber

dem Vorjahr
int

6,2

10,5

+ 15,2
+ 275,0

9,51,4 790

2-2
Schecks ( vorläufig )

Im August 1989 wurden 5 509 Wechsel über einen
Gesamtbetrag von 70 MiIl. DM zu protest gege-
ben (August 1988: 5 578 wechsel über 68 MiIl.
DM). Daraus täßt sich für August 1989 ein
Durchschnittsbetrag von 12 706 DM je Wechsel-
protest errechnen, gegenüber 10 337 DM im Au-
gust des Vorjahres.

Im August 1989 wurden außerdem 125 050 Schecks
von Landeszentralbanken und Kreditinstituten
sowie den Postgiro- und Postsparkassenämtern
vor allem hregen unzureichender oder fehlender
Deckung nicht eingelöst. Diese Schecks waren
über einen wert von zusammen 454 MilI. DM aus-
gesteIIt (August 1988: 152 223 Schecks über
350 MiII. DM). Der Durchschnittsbetrag je
nicht eingelösten Scheck belief sich im au-
gust 1989 auf 3 7ll DM gegenüber 2 3OO DM im
August 'l 988.

V{echselproteste und nicht ei ngelöste

August I 989

ins-
gesamt

Veränder ung
geg enüber

dem Vorjahr
int

lve ränaer ung
darunter I gegenüoer

unternehmenId. 
I:'l"n.

ins-
ge sam t

Veränder ung
gegenüber

dem Vorjahr
int

darunter
Un te rnehmen
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3 Zusammenfassende ilbersichten
3.1 Entwicklung der Insolvenzen

1 950
1 970
1 980
1982
1 983
t 984
1 905
1 986
1 987
r 988

343
324
9{

152
l,l5

91
105
82
8tl
57

620
994

{ '163I 555
8 853
8 95rl

10 180
10 266
9 207
7 825

Jahr
Monat

1988 Augu8t
September
Oktober
Novenber
Dezember

1989 Januar
Februar
MäTz

April.......
tlai ... ... ...
Juni ... ..,..
Juli ...
Augu8t .

unEer 100 000....,.
roo ooo - 1 Mill. ....,.
I MilI. und rnehr

unbekannt

,Iahr

1 199
1 330

899
1 025

1 353I 137
I 33/t

213
203
358

93{
912

r 03t
2to
211
128

970
9{8
850

1 217r r80

241
206
370

855
795
884

Darunter Unternehnen

331
298

87
142
135
86
97
75
76
t6

53{
558

625
582
638

622
564

689
9'13
059
807
999
698
80{
793
5{3
887

2
3
9

t5
15
l5
18
18
17
15

947
862
639
764
252
826
512
595
7tl
2t8

I
6
1

2
2
I
{
3
2

2 958
a 201
9 1tlo

15 876
16 tr{
16 760
18 876
r8 8{2
17 589
15 936

1 201
1 336

2 098
2 t7g
6 241

l1 849
1t 731
1r 960
13 550
13 {56
12 058
10 523

752
903

785
815
736

Insol-
ven-

zen 1)

2 358
2 716
6 315

11 915rr 8{5
12 018
13 625
13 500
12 Ö98
l0 562

754
909

86rl
737
852

015
887
010

1 353r 137
r 341

863
738
878

628
555
611

3
6

2
I
4

2
6
4

5
4
4

7
5

3
5

2
2
7

2
5
4

5
5
4

I
6

855
798
885

989
903

243
232
132

593
603
5rl1

789
815
740

1 254
1 184

809
786

8r5
790

1 ) KonkurE- und Vergleichsverfahren zuaarEren ohne
An8chlußkonkurse, denen eln eröffneteg Vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

Fordlerungen von ... Jrnuar - August 1989
bis un

552

{{8
112

58

{6,8
t7 ,g
915
5r8

529

{{8
t il0

82

44.1

t7 ,l
11 ,7
5r8

{ 5il1

3 628

977

694

{5,1
36 ,9
919
711

4

r) Eröffnete und mangele Masse abgelehnte Ronkurse einscht. Anschlußkonkurse

3. 3 Viertel jährliche Insolvenzzahlen

I 985

1 986
'r 987

1 988

r989

18 876

l8 842

17 589

15 935

3 526r
3 358

2 835
2 574

3 316

3 201

2 818

2 483

Darunter Unternehnens ingolvenzen

AnzahI
4 811 4 566 { 8371 4 662 13 625 3 43s 3 348
il 818 4 697 | 737 { 590 t3 500 I 197 3 /t3{
4 832 4 40'l 4 185 4 167 12 098 3 {19 3 026
4 241 3 980 3 88{ 3 831 10 552 2 873 2 632
3 820 3 507 2 510 2 341

veränderung gegenüber dem entaprechenden zeitraLur des vorjahree in t
+ 11.7 + 77.7 + 16,{r + 10,8 + 13,{ + 11,4 + l3,g
+ 0r1 + 2.9 - 2r1 - 1r5 - 0rg + 1rg + 2.6
+ 0,3 - 6,2 - 11,5 - 9,2 - 10,C - 2,2 - tlrg
- 12,2 - 9,6 - 7r2 - g,l - 72,7 - 16,0 - 13,0
- 9,9 - 9,4 - 11,6 - 10,9

Insgearnt
Konkur sverfahren EVer

ins-
geaaullt

darunter
mangele

Ma6ae
abaelehnt

gle ich s-
Ver-

ver-
fahren

Insol-
ven-

zen l)
ins-

9eaamt

darunter
nangels

Maaae
abqelehnt

Ver-
g Ie lch E-

ver-
fahren

August 1989 August 1988

AnzahI t Anzahl t AnzahI

Inaolvenzen lnsgesamt
viert Viertel

Jahr
1 2 3 { Jahr I 2 3

1 985

r 986

1987

1 988

I 989

+ 1216

- o12

- 617

- 9rl

-5-

+ 19,8r
- ,lr5

- 15,8
_ 9,2

+ 8r8
- 3r5
- 1Z,O

- 11,9



3 Zusammenfassende Übersichten
3.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewiIIigt wurde*)

Einzel- und sammelanEräge

Jahr
Monat

ung
von

Arbeitnehmern 1 )

von
Dritten 2)

bewil für . .. Pe

372
594

48
55
51p

55P
7oP

gegenüber
dem

t

1 980
1981
1982
r 983
1984

51
76

102
93

101
102
95
93
72

330
549
?86
852
810
193
580
598
494

10 547
10 969
18 762
12 659
14 553
15 155
'l 3 587
13 45',t
8 917

51
87

'12'l
r06
115
117
109
107

81

877
618
048
51 I
353
348
267
159
411

+
+
+

+
+

5
41
38
1Z

9
0
6
1

24

950
1 800
2 266
2 321
2 204
2 179
2 233
2 248t
2 280

't985 ....
1985 ....

Oktober
Novemb€ r
Dezember

1989 Januar . ...
Februar . ..
März ......
Apr iI
Mai ..
Juni.
JuIi ..
August .

r) Endgültige Bewilligungeni ohne AnträJe von Einzugs-
stellen auf Entrichtung von Beiträgen.

1) Sarmelanträ9e z.B. von Betriebsrat, cewerkschafE oder
Konkur sverwalte r.

2l z.B. von Kreditinstit.uten aufgrund abgetretener An-
spr üche.

Quelle: Bundesanstalt für Arbeit, Nürnberg

Nicht eingelöste Schecks

Du r ch-
schn itts-
betrag je

DU

1987 ..
1988 ..
1988 August ..

September
5 30 I
5 216

5 502
5 289
6 172

58
56
67

53t
436

I't2
723
389

353
442
858

6 108
4 823
5 396

4 834
5 814

5 832
5 652

- 18r0
- 32,4

5 590
5 1r6
5 059

- 3t,g
- llrl
- 14,0

245
050
707

540
845
147

745
381
538

461
220

5
5
5

5
5
6

5
4
5

4
5

345
056
352

352
s59
536

5
6
6

_ 30,5
+ 1l 15
- 3017

- 17,5
- 32,8_ 3,1

- 25,6
- 0r3

3.5 Vtechselproteste und nicht eingelöste Schecksr)

Jahr
Monat

19 70
1 980
'1982
1 983
1 984
1 985
1 985
1 987
'1988

254
148
189
162
153
152
129
104

83

729
662
224
979
929
s45
744
944
434

534
967
532
511
295
412
184
990 r
769

2 489
6 505
I 096
9 271
I 413
9 256
9 126
9 434r
9 217

928
3 064
5 496
5 295
4 865
4 993
4 585
4 580r
4 283

976 771
1 701 927
2 425 173
2 281 775

2 037 55rlr'l 878 698

2 291 095
2 206 936

2 098 334r

1988 August ..
SepEember

6 578
5 361

5 895
5 849
6 628

I 847
I 514
9 354

145 103
138 922t
I 30 548

384 r
331r
358

2 646
2 383
2 742

58
60

61
59
62

10 337
9 432

159 223t
142 865

350
323

2 300r
2 261

Oktober .
November
Dezembe r

1989 Januar
Februar
März ..
April.
Mai ...
Juni ..
Juli ..
August .

10 542
'10 588
10 85s

I 833
I 633

10 550p

1 1 520p
12 706p

131 558
123 132
132 065p

127 738p
'I 25 050p

322
325
37 8p

362p
464p

2 445
2 6s9
2 862p
2 834p
3 71lp

131 247
1 15 433
126 846

329
315
316

2 507
2 705
2 491

5 434
6 487
5 782p

5 7Z9p
5 s09p

*) Bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten (einschl.
Teilzahlungskreditinst.ituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zember 1980 werden zusätzlich die von den postgire
und Postsparkassenlimtern nich.t eingelösten Schecks
nachgewiesen. Von den Kreditgenossenschaften melde-
ten bis November 1973 nur diejenigen Institute, deren

Bilanzsumrne sich am 31.12.1967 auf 5 MilI. DM
mehr belief. Ab Dezenber '1973 werden nur noch
Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften
gewiesen, deren Bilanzsumme atn 31.12.1972 10
DM und mehr betrug sowie von solchen, die bis
ber ichtspfl ichtig waren.

und
die
nach-
Mil I.
dah in

zugammen

Fä1Ie Betr ag

wechselproteste
Durch-

schn it ts-
betrag je
wechsel

FälIe Betr a9

AnzahI Mi].I. DM DM Anzahl Mill. DM

-6- Quelle: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.M.



I INSoLVENZVERFAHREN NACH RECHTSFoR'EN, ALTER oER ttiTERNEHr.fN tnID FORoERIT\ßSGROESSENKLASSEN

AIJGUST 1989

BEANTRAGTE KOIKURSVERFAHREN

RECHTSFORH

ALIER OER II'ITERNEHI,EN EROEFFNEIE
VERFAHREN

l.tassE
ABGELEHNIE zusal,üGN

DARI'{TER s

ANSCHLUSS-
K(I'IKURSE

EROEFFNEIE
vER-

GLEICHS-
VERFAHREN INSGESAI'IT

INSOLVENZEN I }

DAGEGEN:

VORJAHRKII'IKURS-
ANTRAEGE

DEl'IGRtlESSENKLASSE
voN ... BIS r

OER FORDERII\ß
t iTEi ,.. Dl'l

VORJAHR

ANZAHL

INTERNEHTTN IÄID FREIE BERUFE

56{ 786 2 6INIERNEHMEN IT'ID FREIE BERUFE . . . , .. .

i'IICHT EIiIGETRAGENE I'{TERTGHEN . .. . .

EINGETRAGENE EINZELII.ITERNEHMEN .....
OFFENE HAM)ELS-U.XO}TIANOITGES. .....
DARWTER: Cl,ßH t Co.lG

GESELLSCHAFITN 1,.I. B. H. . .

AKTIEI,IGESELLSCTIAFTEN, EINSCHL. K6AA

EI}IGETRAGENE GENOSSENSCI{AFIEN ......
SONSTIGE I''IIERNEHI'EN

BIS IT.ITER 8 JAHRE ALT ....
8 JAHRE UND AELTER

UEBRIGE GEI,,IEINSCHULDNER ZUSAI,TGN ...
NATUERLICHE PERSO{EN

0ARIINTER: GESELLSCHAFTER

NACHLAESSE

DARU{IER: EHEI,IALIGE tt{IEm\EHtGN,..
str{sTlGE GEIiGINSCHULDNER .,.,,,,.,..

INSGESAMT ...

IJNTER 1 OOO

I 000 - l0 000

t0 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 500 000

500000 - lt'tILL.
TMILL. - 5HILL.
5 MILL. - tO ],lILL.

10 ],IILL. IND IGHR .....

222

l8
t3
28

2l
ls2

138

8{

55

l0

{15

NACH RECHTSFOR]€N

183 20r
{8 61

35 63

2t {5
298 e60

-l

NACH OEI,I ALTER DER I''ITERNEHICN

457 595 2

L07 191

IEBRIGE 6El.EINSCHULDNER

2

790

20t
62

67

116

{59

I

754

178

a2

s7

4t
{36

562

44?

255

3

188

4

{

L20t

13

t72
227

l17

353

95

t22
t?

6

+t2.9

-24.4
+17.5

+11.5

+5.3

x

-100. 0

+{.8

€.9
+1.6

-1r.9
-16. I

€.{
-75.0

-1.4

-23. r
-4,7
-{.0

+36.8

-1. {
€,3

-?4,8
+25.0

-16. 7

I
I

2

4
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r95

3911

2t4
3
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I
{

llSt
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1B{

2t8
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3118

t00
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1S

s

t92

339

204

3

t3r
I
4

39{
2t4

3

t76

I
4

277 903

INSGESAHT

tl80 z 6

DARI,{IER: K0{KURSE NACH GRoESSENKLASSEN DER AI{GE}CLDEIEN FORDERI'\ßEN
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16{

ztB
160

3{8

100

s2

l5
5

2

157

192

135

253

65

{0

?

26

25

95

35

52

12

4

3
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2 INSOLVENZVERFAHREN NACH T,,IIRTSCHAFTSZI.EIGEN

alrcusT r989

BEANTRAGTE KONKURSVERFAHREN

NUTTER
DER

t{z 1979

I.,II RTSCHAFTSGLIEDERT'N6

( KURZBEZEICHNTJNG )

I MANGELS II mrsse I
enoerruerE I lsorlexNrE I
vERFAHREN I rolxuns- |I aurnaeoe I

zusar'fiEN
DARINTER:
ANSCHLUSS-

K$.IKURSE

EROEFFNETE
VER-

GLEICHS-
VERFAHREN INSGE SAHT

INSt)LVENZEN

DA6EGEN:

VORJAHR

ABNÄHI.E(-)
GEGENUEBER

DEI.,I
VORJAHR

ANZATIL

0 LANO-U. F ORSTI.II RTSCHAFT,
FI SCHEREI

LANDNIRTSCHAFT
DARt i,ITER 3

ALLGEM.GARTENEAU ...,....
GEI.IERBL.GAERTNEREI U.

TIERHALTII'16
DARI'NTER:

GEI.IERBL.6AERINEREI ......
FORSTHIRTSCHAFT .... .. ,.. .

FISCITEREI,FISCHZUCIiT,.,. .

ENE RGI E-U. I.IASSERVERSoRG. ,
BERGBAU

VERARE. GE],IERBE
CHEH. TNDUSTRIE USl"l,

HINERALOELVERARB. .......
DARUNTER 3

CHEHISCHE INDUSTRIE .,...
TI. V. KUNSTSTOFF-

U . G U]'C,II 1.I.A REN
DARII{TE R:
H.V, KUNSTSTOFFI.IAREN,. ...

GE].I. U. VERARB. V. STEINEN U.
ERDEN,FEINKERAHIK,GLAS ..
6EI.I, U. VERARB. V. STEINEN

U.EROEN(OH.SCHLEIFH. ) ..
FEINKERAI'IIK,H. V.

SCTILEIFHITTELN

01

6

I
11

3

I
8

8

98

I
I
3

3

4

1

2

I
10

30

8

ll
2

7

2

13

8

I
2

z

17

I
t2

4

77

ll
2

13

13

t7
1l

2

l3
l3

2

4

t{0
?

2

6

6

4

2

I
I

11

44

t2
18

2

10

2

18

l1
'3

2

!.2

22

3

1l

6

2

+183.3

+100.0

+225.0

+225,0

014
03

031

05

07

Is

I

z
20

2t0
22

3138110 140

1

1

3

3

5

i
3

I
l6
4l
I

l8
3

9

2

2l

2

b

4

2t
1

16

4

-50.0
€0.0
-50. 0

{0,0
+25.0

-50.0
+200. 0

+{5. 5

-6.8
-25. 0

+50. 0

-10. 0

+16. 7

-18,2
-33.3

+200. 0

+100.0

-n.5
-66.7
+ll5, 5

200
2l

3

221 - 2?3

224 - 226

1

3

5

I
3

I
l6
{1

o

t8
3

I
2

20

ll

7

I

I
2

5

4

2?

I
16

I
4

22? H,U.VERARB.V.6LAS .....,.23 IGTALLERZEIJGI'{G U.
-BEAREEIT$E24 STAHL-, I'TASCHINEit-U. FAHR-
ZEUGBAU,H, V.aDV-EINR. ...

?40 - ?4I STAHL-U.LEICHTI'ETALLBAU .

24? I,IASCHINENBAU
243,249 5 H. v. BUERoT,IaSCHINEN,ADV-

GERAETEN U. -EINR. US}.I . . .
244 - 245, STRASSENFAHRZETGBAU,
243 L REP.V.KFZ USr.r .,......,,

248 - 24A FAHRZEIJGBAU
( OTI. STRASSENFAITRZEIJGBAU )25 ELEKTROTECHNIK,FEIN}TCHA-
NIK, H. V. EB}F].IAREN USl.,t . .

250,259 I ELEKTRoTECHNIK,REP.V.
HAUSHALTSGERAETEN ., ,. ..

252 - 254 FEINHECHANIK,oPTIK,
259 ll - il. V. UHREN USt,l , . .. , , . ,. .
253 7

256
257 - 258

26

250

261
?64 zELLSToFF-, H0LZSCHLTFF-,

PAPI ER-U, PAPPEERZEI,lGI'NC
PAPIER-

U.PAPPEVERARBEITWG ....
DRUCKEREI,

VERVIELFAELTIGIJN6 . ... ..
REP. V. GEBRAUCHSGUETERN
A.HOLZ U.AE.

H, V. EBI'I-I.IAREN
H. V. HUSIKINSTRUM. , SPIEL-

I.IAREN, FUELLHALTERN USI.I .
HOLZ- I PAPIER-

U, DRUCKGEI€R8E

HoLZBEARBEITUNG .. . .;.. ..
HOLZVERARBEITUNG ., .. ,.. ,

5

2

?

I
I
3

2

5

265

268

269
I -50. 0

-8-

1

I

I

4
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2 INSOLIENZVERFAHREN NACII HIRTSCHAFTSZI€IGEN

auGusT 1989

EEANTRAGTE KII,IKURSVERFAHREN

ilar,rGELs
ttassE

ABGELEHNTE ZUSAMI4EN
DARI}{TE R:
ANSCHLUSS-

K(,.rxuRsE

EROEFFNEIE
VER.

GLEICHS-
VERFAHREN

INSOLVENZEN

DAGE6EN:

VORJAHR

ABNAH].,IE ( - )
GECENUEBER

DEIl
VORJAHR

+
NUt,[4ER I.,II RTSCHAF TSG LI EOE RIT,IG

( KURZBEZEICHNIT{C )
OER

HZ 1979
EROEFFNEII
VERFAHREN

INSGESA]'TT
Kü.IKURS-
ANTRAE6E

ANZAHL

27

270 - 272

275

LEDER-, IEXTIL-U.
8E KLE I D IhIG S6EI.IE RBE

0ARtl'ITER r
LEDERGE]"ERBE.....

TEXTILGEI.IERBE....

HANOELSVER}TITTLII{G

EINZELHANDEL
EH. ]'1. NAHRUNG SHITTE LN,

GETRAENKEN, TABAKI.IAREN . .
EH. h. lEXTI LIEN, BEKLEI-
otltG, ScHUHEN, LEDE RT.TAREN

EH, I'I, EINR. GEGENSTAENDEN,
ELEKTROTECHN. ERZEIßN. USt.I

E}I. H. FAHRZEI,GEN, FAHRZETJG-
IEILEN U.-REIFEN .... ...

UEBR,EINZELHAiIDEL ....,..

VERKEHR, NACHRICHIEN-
UEBERMITTLUNG

!ERKEHR, NACHRICHTEN.
UEBERHITTLG. ( OH. SPED. USI.I)

DARTJNTER:
STRASSENVERKEHR,

PARKPLAETZE U.-HAEUSER .
SPEDITION, LAGEREI ,

VERKEHRSVERHITTLI'I'IG . . ., .
DARUNTER:

SPEDITION,LAGEREI .,.,...
REI SEVERANSTALTIÄIG U.

-VERHITTLI,NG

t7
19

I
9

17

19

I
o

8 t2 20

I
s

t2
10

22

I
6

l3
10

183

12tl

91

2?

l0
15

4

1{
59

I 16{

108

73

23

I
L7

6

t2
56

+37.5

-50,0
+200.0

+8.3

-s7.2

-10.4
-12.9
-r9.8
-l{.8
-20, 0

+13. 3

+50, 0

-14.3
-5.1

l6
2

2

t2
t7

3

278 BEKLEIDI'NGSGEI€RBE ..,..,2A/29 ERNAEHRTT\ßSGEIGRBE,
TABAKVERARBEITIT16

BAI,GEXERBE

BAUHAUPTGEIGRBE ........,.
HOCH-U. TIEFBAU
DARII'IIER!

HIEHBAU ,

TIEFBAU .

SPEZIALBaU ...,..........
STUKKATEURGEhERBE,

GIPSEREI, VERPUTzEREI

ZII'[TRE I , DACHDECKEREI

AUSEAtreEt{ERBE

I

L23

8l
53

t5

2

40

26

20

7

l3
5

10

42

3

7

2

s

t

I

3

z

5

16

3l
s

2

8

163

107

73

23

8

l6
6

t2
56

30

300300{-
300 5

300 7

302
305

308

3t
2

l4

511

32

24

40/ tt
{01 - {08

{11

stz
413

{t6

HANOEL .

GßOSSHANDEL
GH. H, R0HSToFFEN, HAL8r.r. ,

ALTMATERIAL, RE STSTOFFEN.
GH. H, NAHRIJI{GSMITTELN,

GETRAENKEN, TABAKI.IAREN . .
GH, H. TEXTILIEN, BEKLEI-

Dtf'lc, SCHUHEN, LEDERt"IaREN
GH. I'I. HETALLNAREN, EINRICH-

TW6SGEGENSTAENOEN,....
Glr. 11. FAHRZEUGEN,

HASCHINEN,TECTIN.EEDARF .
{l4r
1lr8 - 419 UEBR.GROSSHANDEL ..,....

L27

57

t4
s

7

7

6

l8
2

68

3

'16
17

LZ

z0

191

89

2L

6

8

I
ll
34

3

99

7

l8
25

18

3t

38

l9

19s

7?

2C

6

L2

5

8

22

3

115

ls
26

27

23

z4

-l .5

+16.9

-12.5

-25, 0

+80, 0

+37.5

+511.5

-13.9
-53. 3

-26.9
-11. I
-21.7
+29,2

+31, 0

+26.7

I
192

90

2t
6

7

II

I
o

1l
34

99

7
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2q

18

31

38

19

3s2

{3
{31
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c33 - 435

1138

{35 - 437,
439

I

5

5

t1

L2

5

4
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sl2
55

23

ls

1S

1{
8
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t3
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5

6

4

2
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2 INSOLVTNZIERFAHREN iIACH I{I RTSCHAF TSZ1€IGEN

AIJGUST 1989

BEANTRAGIE KilXURSYERFAHREN

NUI'I,ER
DERlu 1979

1.II RTSCHAFTSG LI EDERIT.IG

( KURZBEZEICHNIIß )
EROEFFNETE
VERFAHREN

l.IASSE
ABGELEHNTE
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zusal,0GN
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EROEFFNEIE
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3 INSOLVENZVERFAHREN NACH LAENOERN

AUGUST 1989

BEANTRAGTE Kü{KURSVERFAHREN
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HASSE

ABGELEHNTE ZUSAMHEN
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ANSCHLUSS-
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EROEFFNETE
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GLE ICHS-
VERFAHREN INS6ESAMT
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+
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INS6ESAMT

34
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17

319
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77

l5
58

8

151

65

29

51

118

7

45

5611

2

I
27

4?
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t5
224

9{
q4
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52
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30

5
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I
7
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I
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2
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50
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34$
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-2E
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35
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4 INSOLVENZVERFAHREN NACH RECHTSFORI'IEN, ALTER OER UNTERNEHI,TEN U'ID FOROERUNGSGROESSENKLASSEN

JANUAR 8IS AWUST 1989

BEANTRAGTE KONKURSVERFAHREN INSOLVENZEN 1 )

RECHTSFORM

ALTER OER TJNTERNEHT'IEN

GRoEssENKl;;l;-ien .onoEnu*u
vor ,.. 8Is u,tTER ... DM

EROEFFNETEI ABGELEHNTEI ZUSAMTIEN I ANSCHLUSS-
vERFAHRENI rorlruns-l I KoNKURsEI aNTRAEGE I I

DAGEGEN !

VORJAHR

EROEFFNETE
VER-

GLEICHS-
VERFAHREN

+
ABNAHI-f

INSGE SAI',IT
OEM

VORJAHR

ANZAHL %

UNTERNEHI.IEN UND FREIE BERUFE

NICHT EINGETRAGENE UNTERNEHI'IEI'J .. . ,.
EIN6ETRAGENE EINZELT'NTEPNEHMEN .....
OFFENE hANDELS-U.KOI'IMANDITGES. .,...

DARTNTER:6MBH & C0,KG

GESELLSCHAFTEN 14.B.H. .

AKTIENGESELLSCHAFTEN, EINSCHL. KGAA

EIN6ETRAGENE GENOSSENSCHAFTEN ...,..
SONSTIGE WTERNEHMEN

BIS I.JNTER 8 JAHRE ALT

8 JAHRE UNO AELTER ..

UEBRIGE GETIEINSCHULONER ZUSAHMEN ...
NATUERLICHE PERSONEN

DARUI.ITER : GESELLScHAFTER

NACHLAE SSE

'DARIINTER: EHEI'1ALI6E thITERNEHMEN ...
SIINSTIOE GEI'IEINSCHULDNER .........,,

INSGESAHT

1698

l6{
LZ7

273

190

I 123

4

3

{

1062

636

592

iqe

24

435

2l
I

55

24t

t82
732

330

449

18 15

8r9
631

sq7

3882

l0
3

l0

IJNTERNEHHEN UND FREIE EERUFE

4768 6466 1S

NACH RECHTSFORHEN

15111 1705

46? 589

237 510

t42 332

2509 3632

15
5b

l5 19

NACH DEM ALTER DER UNTERNEHI'IEN

3796 48s8 5

972 1608 10

UEERIGE GEI,IEINSCHULDNER

{868

1621

5259

1901

3

6{89

t707

59s

5r9

331

3637

5

7

t9

55 /b

1923

58

1411

38

s2

7t70 -oE

-6. 0

-27.4
-l?.7
-26,0
-6.3

-50. 0

+133. 3

+90. 0

-7,6
-ts,7

n.z
-3.2
+3. 6

-0, 9
+46.2

-23. 0

-8. 4

-10.8
-3. 5
_4t. 5

-s.4
-8,8

-13. 4

-30. 0

-25. 1

s

I

l5
23

2782

7773

3{
976

L7

33

96

1345

16415

964

2076

490

386

16

t6

99

1410

1886

1 146

2808

420

835

aa

65

99

I 4r0

1886

I 146

2808

820

835

77

65

111

1461

1975

1199

3078

3L2

964

110

88

33?4

r92l
58

1,q11

38

42

3599

21 19

56

1524

26

56

2

2

INSGESAHT

98{0 9865 I 07692290 7550 15 40

DARUNTER: KONKURSE NACH GROESSENKLASSEN DER ANGEHELDETEN FoRDERUNGEN

UNTER 1 OOO

l 000 - 10 000

lC 000 - 50 000

50 000 - 100 000
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